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^fcotocoftsaitsjttg
bet

om 24 gwbftot. 1846 in Statte abgehaltenen IV. orbenf*

lidjen SSerfammlung beê fünförtfidjen ïjifïor. Sereine.

2)er Sorftanb beê ©efammtsereine, «gerr ©tabtardjisar
3- ©djneller in Sucern, begrüfte bie Sereinêglteber mit ent*

fpredjenber Stnrebe, worin auf baê »ierjäfjrige Sßirfen beê Sereine

in Äürje bingebeutet warb, ©tatt langen eiuleitenben SBorten

madjte er bie Serfammlung mit metjrern biê anfjin ttnbefannten

Slctenftüfen, betreffenb ben Sapelferfrieg »on 1531, »ertraut.
2)aê Srt,tcc°ff nbet bie »orjäfjrige 3ltfammenfunft »om

11 «gerbftm. 1845 erfjält bie ©eneljmigttng.
3)er »or* unb abgelefcne IV. Safjreôberidjt beò leitenben

Sluêfdjuffeê über bie »erfdjiebctten 3n>eige fetner Seiftungen wirb
mit Sinmutfj genefjmigenb »erbanft.

Se wirb ber Serfammlung eröffnet, baf bte Sorporationê*
güteröerwaltung ber ©tabt Sucern mit »erbanfenôwertfjer 3u»or*
fommenfjeit bem Sereine, für Slufbewafjrung feiner Sibliotfjef
unb Slnticntarien, ein 3intmer in iljrem «gaufe neben ber Steuf
abgetretten tjabe.

SBegen ber in Stuêftdjt ftefjcnben Sfbtragttng ber alten ©cfjtof*
ruine ju Safbcgg im St. Sucern, mürben für Srfjattung biefeè

gefdjtdjtlid) merfwürbigen Saubenfmalê geeignete ©djritte ju tfjun
befdjloffcu, unb bie biêljerigen Serfügttngen beê Slufdjuffeê ge*

nefjmigt.
11 Sanbibaten würben ale orbentlidje SJtitglieber auf*

genommen.
3)ie ©ectionêberidjte bettrfttitbcten ganj »orjüglidj für Uri

unb «godjborf ein raftlofeê unb lobenêwertfjcê Sßirfen in Srfor*
fdjitng ber ©efdjidjtêmonitmente beê Sanbeê; bagegen mufte einigeê

Protocollsauszug
der

am 2ä Herbstm. 1846 in Stans abgehaltenen IV. ordent-

lichen Versammlung des fünförtlichen histor. Vereins.

Der Vorstand des Gesammtvcreins, Herr Stadtarchivar

I. Schneller in Lncern, begrüßte die Vcreinsglieder mit
entsprechender Anrede, worin aus das vierjährige Wirken des Vereins
in Kürze hingedeutet ward. Statt langen einleitenden Worten
machte er die Versammlung mit mehrern bis anhin unbekannten

Actenstüken, betreffend den Capellerkrieg von 1531, vertraut.
Das Protocoll über die vorjährige Zusammenkunft vom

11 Herbstm. 1845 erhält die Genehmigung.
Der vor- und abgelesene IV. Jahresbericht des leitenden

Ausschusses über die verschiedenen Zweige seiner Leistungen wird
mit Einmuth genehmigend verdankt.

Es wird der Versammlung eröffnet, daß die Corporations-
güterverwaltung der Stadt Lucern mit vcrdankenswerther
Zuvorkommenheit dem Vereine, für Aufbewahrung seiner Bibliothek
und Antiquarien, ein Zimmer in ihrem Hause neben dcr Reuß,

abgetretten habe.

Wegen der in Aussicht stehenden Abtragung der alten Schloßruine

zu Baldcgg im K. Luccrn, wurden für Erhaltung dieses

geschichtlich merkwürdigen Baudenkmals geeignete Schritte zu thun
beschlossen, und die bisherigen Verfügungen des Anschusses

genehmigt.

11 Candidates wurden als ordentliche Mitglieder
aufgenommen.

Die Sectionsberichtc beurkundeten ganz vorzüglich für Uri
und Hochdorf ein rastloses und lobenswerthcs Wirken in Erforschung

dcr Gcfchichtsmonumentc des Landes; dagegen mußte einiges
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Sefremben erregen, wie befonberê eine Sereinêabtljettung, weldje

fonft gewoljnt war, bjnter feiner Slnbern jurücfjuftefjen, wäfjrcnb
biefem Saljre nidjt bie erforberlidje £fjätigfeit entmifeft tjatte.

Sine neue ©ection warb in SJtünfter, St. Sucern, gebilbet.

3erfd)iebene ©djanfungen »Ott ©ette ber «germi Sneidjen,

». SJiülinen, ©djmibli, ©taub, ßieqlex unb 3«Iti, unb anber*

wdtige antiquarifdje günbe werben »orgetegt unb erläutert.
«gerr Stltpofthulter Stib auê Srunnen wieê 34 gut colorirte

©tücfe, Äötperbilbung unb Äteibertradjten ber Urfantone »om
15 biê 19 3afjrfj., mefjrentfjeilê nad) Sotiütafetn in altern
Sßafffafjrtefirdjen unb Sapeffen gefammett, üor, unb erflärte
felbe aitefüfjrtidj. Sletjnlidje Sammlungen, alê intereffante Sei*
träge jur ©ittengefdjidjte ber Sorjeit, werben ben SJÎitgliebem
»om Sorftanbe anempfofjlen.

2)ie Satjreêredjuung würbe mit Sinmuth. »on ber Serfamm*
lung alê ridjtig genehmigt.

Sllê Serfammlungêort für 1847Jwatb 3«8 hejeidjnet.
Se wirb jur ftatutengemäfen SBafjt beê teitenben Sluêfdjuffeê

für 1847 unb 1848 gefdjritten. 2)ie biêherigen SJÏitglieber »er*
banfen iljre Sßieberermätjlung. Sotanten finb 20 — alfo 11

©timmen baê abfolute 9Jîef)r. ©emäljlt mürben:
2>ie gerren ©djneffer Sofeplj, mit 17 ©t., tm 1. SBaljlgange.

©egeffer Sof. Pajib, „ 17 „ „ 2.

„ ©tocfer Stjomaê, „ 12 „ „ 2. „
2)ie übrigen ©timmen!»erthei(ten ftd) einjeln.
3um Sorftanbe bejeidjnete ber Serein «gerrn ©djneller

mit 18 ©timmen, unb jum ©djreiber mit 14 ©timmen «gerrn

©egeffer.

©djüftid) laê «gerr Slrd)i»ar S- ©djneller eine Slbfjanblung:
„2>ie «Sirdje unb baê Sapitelfjauê ber Sarfüffer in Sucera, in
gefdjidjtlidjer unb baufidjer Sejiefjung," beren S)rucf »on ber

Serfammfung »erlangt würbe.
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Befremden erregen, wie befonders eine Vereinsabtheilung, welche

sonst gewohnt war, hinter keiner Andern zurückzustehen, während
diesem Jahre nicht die erforderliche Thätigkeit entwikelt hatte.

Eine neue Section ward in Münster, K. Lucern, gebildet.

Zerfchiedene Schankungen vou Seite der Herren Jneichen,

v. Mülinen, Schmidli, Staub, Ziegler und Zülliund
anderweitige antiquarische Fünde werden vorgelegt und erläutert.

Herr Altposthaltcr Kid aus Brunnen wies 34 gut colorirle
Stücke, Körperbildung und Kleidertrachten der Urkantone vom
15 bis 19 Jahrh., mehrentheils nach Votivtafeln in ältern
Wallfahrtskirchen und Capellen gesammelt, vor, und erklärte

selbe ausführlich. Aehnliche Sammlungen, als interessante

Beitrüge zur Sittengeschichte der Vorzeit, werden den Mitgliedern
vom Vorstande anempfohlen.

Die Jahresrechuung wurde mit Einmuth von der Versammlung

als richtig genehmigt.
Als Versammlungsort für 1847Iward Zug bezeichnet.

Es wird zur statutengemäßen Wahl des leitenden Ausschusses

für 1847 und 1848 geschritten. Die bisherigen Mitglieder
verdanken ihre Wiedererwählung. Votanten sind 20 — also 11

Stimmen das absolute Mehr. Gewählt wurden:
Die Herren Schneller Joseph, mit 17 St., im 1. Wahlgange.

Segesser Jos. Plazid, 17 „ 2.
Stocker Thomas, 12 „ „ 2. „

Die übrigen Stimmen ^vertheilten stch einzeln.

Zum Vorstande bezeichnete der Verein Herrn Schneller
mit 18 Stimmen, und zum Schreiber mit 14 Stimmen Herrn
Segcsser.

Schüßlich las Herr Archivar I. Schneller eine Abhandlung:
„Die Kirche und das Capitelhaus der Barfüsser in Lucern, in
geschichtlicher und baulicher Beziehung," deren Druck von der

Versammlung verlangt wurde.
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